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In der Geschichte des Motorrads gibt es einige Modelle, die durch technische oder stilistische Innovationen für viel Begeisterung unter Fahrern und Liebhabern gesorgt haben. Stellte man nun eine Liste der Top Ten aller Zeiten auf, wäre die Honda 750 Four mit Sicherheit dabei. Schön, schnell, revolutionär und aufregend – Hondas CB 750 Four stellte die Motorradwelt auf den Kopf, gegen sie wirkte die Konkurrenz auf einen Schlag zehn Jahre älter. Die europäische Motorradindustrie hatte damals schwer zu leiden – die englischen Firmen wurden eine nach der anderen geschlossen und in Deutschland und Italien waren die Marken gezwungen, sich ganz neu zu erfinden, um nicht auch unterzugehen. Und dann geschah etwas, was niemand vorausgesehen hatte: Japan wurde zu einer Weltmacht auf dem Motorradmarkt. Hatte Honda sich bisher auf Mopeds und Motorräder mit kleinem Hubraum konzentriert, so katapultierte sich das Werk aus Hamamatsu mit der 750 im Jahr 1968 an die Weltspitze. An Prestige und Leistung übertraf sie sämtliche Straßenmaschinen, die auf dem Markt waren. Nicht schlecht für eine Marke, die erst 30 Jahre zuvor die ersten Gehversuche unternommen hatte….

Der legendäre Vierzylinder war das erste Großserien-Superbike. 1999 wurde die Four zum « Motorrad des Jahrhunderts » gewählt. Zehn Jahre lang wurde die 1986 vorgestellte CB 750 mit geringen Änderungen in geradezu unglaublichen Stückzahlen gebaut. In diesem üppig illustrierten Buch finden Sie die Story der Four, dazu die technischen Daten, die Baureihen, die Motorsport- (Stichwort Bol d’or) und die Tuninggeschichte – von Bimota über Egli zu Rickman – sowie eine Menge Zeitkolorit.
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